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»… alles akademische Wissen über

kolonisierte Gesellschaften ist immer

imperialistisch geprägt.«

Said 2014 [1978]: 11

Auch über vierzig Jahre nach dem Erscheinen von Edward Saids »Orienta-

lism«, aus dem das Eingangszitat stammt, werden Saids Überlegungen und

Erkenntnisse zu Othering weltweit in unterschiedlichen akademischen Kon-

texten rezipiert. Said untersuchte in seinem Schlüsselwerk u.a. französische

Literatur des 19. Jahrhunderts und zeigte auf, dass der Orient und das, was

als ›typisch orientalisch‹ dargestellt wurde, nicht die differenzierten und viel-

schichtigen Realitäten wiedergibt. Vielmehr sind die über lange Zeiträume

produzierten und weltweit verbreiteten Texte über ›den Orient‹ und ›die Ori-

entalen‹ und damit über ›den Islam‹ Ausdruck kollektiver westlicher Phanta-

sien.

›Der Orient‹ und ›die Orientalen‹ wurden – so konnte Said zeigen – zum

Forschungsgegenstand verschiedener westlicher Wissenschaftsdisziplinen

wie Ethnologie, Anthropologie, aber auch Psychologie und Theologie. Dabei

wurde die Erforschung des ›Anderen‹ immer wieder damit begründet, dieses

›Andere‹ besser zu verstehen und kennen zu lernen oder Entwicklungspro-

gramme besser anzupassen. Letztlich wurden Typologien entwickelt, die den

Menschen zum ›Anderen‹ und zum bloßen Forschungsgegenstand machten

und damit verobjektivierten und homogenisierten.

»Auf diese Weise entstanden solche erfundenen Wesenseinheiten wie ›das

Orientalische‹ oder ›das Engländertum‹, ›das Franzosentum‹, das ›Afrika-
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nertum‹ oder ›das amerikanische Auserwähltsein‹, gerade so, als stünde

hinter jeder dieser Vorstellungen eine platonische Idee, die ihre Reinheit

und Unveränderlichkeit vom Anbeginn bis zum Zeitende garantierte.« (Said

1997: 86)

Said folgert hieraus, dass Orientalismus-Diskurse nichts über die tatsäch-

liche Beschaffenheit des Orients aussagen, sondern eher der westlichen

Kultur als Unterscheidungssystem dienen, wodurch diese ihre Identität erst

generiert. Er verweist in diesem Zusammenhang auf die bedeutungs- und

realitätsstiftende Macht des kolonialen Diskurses und erfasst auf diese Weise

die Asymmetrie des Machtverhältnisses zwischen dem ›Westen‹ und dem

›Rest‹. Die ›europäische Kultur‹ wird so als ›von Natur aus fortschrittlich‹,

›modern‹, ›zivilisiert‹, ›rational‹ und ›männlich/dominant‹ konstruiert, wäh-

rend die jeweils ›anderen Kulturen‹ als ›in ihrem Entwicklungspfad erstarrt‹,

›unzivilisiert‹, ›irrational‹, ›traditionell‹ und ›weiblich/unterworfen‹ gelten

(vgl. auch McClintock 1995; Yeğenoğlu 1998). Dieses binäre Denkkonzept

verleiht der westlichen Moderne automatisch einen universellen Status. Der

›Rest der Welt‹ erscheint aus dieser Perspektive »im Entwicklungsprozess

des ›modernen Zeitbewusstseins‹ als ›zurückgeblieben‹« (Mignolo 2016: 121).

Prototypisch und grundlegend zeigte Said, wie das Forschungsfeld der

Orientalistik, das sichmit ›der arabisch islamischenWelt‹ befasst, die Vorstel-

lung vom Orient hervorbrachte. Kritisch wies er darauf hin, dass der Orien-

talismus als akademische Disziplin seit dem 18. Jahrhundert als Methode zur

Essenzialisierung und Fremdmachung herangezogen wurde. Saids Ausarbei-

tungen sind bis heute Anknüpfungspunkte, um Othering-Prozesse, veran-

dernde Ausgrenzungsmechanismen und rassifizierende sowie ethnisierende

und kulturalisierende Praktiken in europäischen Gesellschaften sichtbar zu

machen, die mit einer eurozentrischen und kolonialen Denkweise verbunden

sind, einer Art methodologischem Eurozentrismus, der mit einer »eurozen-

trierten Geographie der Erkenntnis« (Mignolo 2016: 161) einhergeht. ›Das Pri-

mitive‹ und ›das Traditionelle‹ erscheinen so immer als außerhalb Europas

liegend.

Mit seinen Studien trug Said maßgeblich zur Entwicklung post- und de-

kolonialer Theorien bei; das Konzept des Othering ist hierbei einer der we-

sentlichen Bausteine, wobei sich ähnliche Überlegungen u.a. auch bei Gayatri

Ch. Spivak (2008 [1988]), Homi K. Bhabha (1997, 2000) und Stuart Hall (1997a)

finden. Post- bzw. dekoloniale Kritiken können somit als Antwort auf kolo-

niale Einstellungen und Machtverhältnisse, auf eine bestimmte Art, Wissen
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zu generieren, Geschichten zu erzählen und historische Entwicklungen zu

denken, beschrieben werden. Sie machen darauf aufmerksam, dass in der

Denkweise und Erkenntnisgenerierung des Kolonialismus all jene Erfahrun-

gen und Perspektiven ausgeschlossen wurden, die nicht in das entsprechen-

de westliche Weltbild passen. Post- und Dekolonialismus kann daher als eine

Form des Widerstands gegen die westliche Hegemonie und ihre Folgen in-

terpretiert werden, die mit der westlichen/kolonialen Weltsicht der Moderne

brach (siehe Castro Varela/Dhawan 2005, 2010; Steyerl/Gutiérrez Rodríguez

2003; Costa 2007; Quijano 2019; Boatcă 2020).1

Umdie »Dekolonialisierung desWissens« (Mignolo 2005) voranzutreiben,

wurden verschiedene alternative (indigene) Perspektiven betont und kontra-

punktische Verfahren entworfen (vgl. Said 1994).Walter D.Mignolo fasst seine

diesbezügliche Methode als »Grenzdenken« (2016: 199) zusammen: »Das kri-

tische Grenzdenken liefert eine Methode, um den dekolonialen Umsturz und

die Verbindung zwischen Projekten voranzutreiben, die aus der kolonialen

Verwundung entstehen und nun im Bereich der kolonialen und imperialen

Differenz begriffen und erforscht werden können.« (Mignolo 2016: 202) Post-

und dekoloniale Kritiken an (westlichen)Wissensordnungen waren insbeson-

dere zu Beginn mit sozialen Bewegungen, Befreiungsbewegungen und an-

tikolonialem Widerstand eng verwoben. In jenen Kontexten wurden Metho-

den des Talking Back, des Re-Mappings und Re-Writings virulent. Beispielsweise

gehörte es zur Kanonkritik, auch Sprachstandards, Kategorien und Darstel-

lungsformen als europäisch und eurozentrisch zu kritisieren, außereuropäi-

sche Periodisierungen und Handlungsabfolgen sowie Zirkularität anstatt von

Linearität zu betonen und die europäischenKlassiker (sowohl der Literatur als

auch der Theoriebildungen) zu deplatzieren, umzuschreiben, zu kreolisieren

und zu hybridisieren.

Die Moderne als imperialistisches Projekt zu dechiffrieren, ist dem-

entsprechend auch eines der zentralen Analyseprojekte post- und dekolonia-

ler Gesellschafts- und Sozialwissenschaften. Dabei wird davon ausgegangen,

dass koloniale Macht nicht nur ökonomisch, sondern immer auch diskursiv

mit Wissenssystemen und -archiven verwoben ist. Spivak hat in diesem

Zusammenhang den Begriff der »epistemischen Gewalt« geprägt, der auf die

1 Wie Stuart Hall jedoch festgestellt hat, bezieht sich der Postkolonialismus nicht nur

auf die postkoloniale Periode, sondern geht sowohl zeitlich als auch erkenntnistheo-

retisch darüber hinaus. Für ihn ist diese Spannung zwischen dem Epistemologischen

und dem Zeitlichen nicht disruptiv, sondern produktiv (vgl. Hall 1997b: 238).
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Gewaltförmigkeit vonWissen – und damit auch vonWissenschaft – verweist,

das etwas als ›einzige Wahrheit‹ deklarieren und andere (alternative/nicht-

europäische) Wissensgefüge sanktionieren kann: »Das klarste Beispiel für

eine solche epistemische Gewalt ist das aus der Distanz orchestrierte,

weitläufige und heterogene Projekt, das koloniale Subjekt als Anderes zu

konstituieren.« (Spivak 2008 [1988]: 42)

Post- und dekoloniale Ansätze kennzeichnen – diesen Überlegungen fol-

gend – eine kritische Analyse und Relektüre auf der historisch-politischen

und auf der diskursiven Ebene. Es stand damit jegliche

»[…] Produktion von Wissen über die ›Anderen‹ zur Debatte, [sowie] Fragen

kolonialer und postkolonialer Repräsentation und im Fall des Orientalismus

gar die westliche Projektion von Vorstellungen über den Orient zum Zweck

der Etablierung eines hegemonialen europäischen Herrschaftsdiskurses.

Hier ist es die binäre westliche Ordnungshierarchie des Wissens selbst,

die als vorherrschendes ›Paradigma‹ kritisch ins Visier genommen wird.«

(Bachmann-Medick 2007: 188)

In den Gesellschafts- und Sozialwissenschaften gesellte sich neben postko-

loniale (und eng hiermit verbunden häufig neomarxistische) Theorien auch

eine Kulturalismus- und Repräsentationskritik (vgl. zu den frühen Diskus-

sionen z.B. Grimm 1997; Küster 1998). Letztere war hoch anschlussfähig an

das Konzept der »différance« im Sinne Derridas. Dieser »dekonstruktivisti-

sche Postkolonialismus« (Reckwitz 2000: 29) fokussiert auf das postkoloniale

Subjekt, sein Zum-Schweigen-Gebrachtsein und die Selbstartikulationen und

Selbstrepräsentationen der zum Schweigen Gebrachten.Mit Spivak stellt sich

hierbei erkenntnisleitend – aber auch die üblichen Praktiken sozialwissen-

schaftlicher Forschung reflektierend – nachhaltig die Frage: Who can speak?

Und auch: Wer hört zu? Bzw. wer wird gehört? (Für die deutschsprachigen

Debatten dazu: Steyerl/Gutiérrez Rodríguez 2003; mit Bezug auf die Okzi-

dentalismuskritik Dietze et al. 2009 sowie Biskamp 2016; mit Blick auf die

postmigrantische Gesellschaft El-Tayeb 2016)

Nachhaltig werden diese Überlegungen in verschiedenen fachlichen Zu-

gängen und Feldern aufgegriffen. Dementsprechend wird gefragt, wie Dis-

kurse und auch Fachdebatten Subalterne so repräsentieren können, dass ih-

nen zugehört wird und dass sie auch gehört werden. In Auseinandersetzung

mit der Frage der angemessenen Repräsentation war in einem ersten Schritt

die Erforschung des ›Anderen‹, Nicht-Westlichen verbunden. In einem zwei-

ten Schritt steht die binäre Gegenüberstellung von hegemonial/marginali-
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siert, ›Westen‹/›Rest‹, ›Wir‹/›die Anderen‹ zur Disposition (vgl. die grundle-

gende Kritik an soziologischer Theorie: Go 2016; Reuter 2002), sowie ins-

besondere in der Soziologie die mit diesen Wissens- und Ordnungsvorstel-

lungen verbundenen Leitkategorien von Wissenschaft, wie Moderne, Nati-

on, Identität, Gesellschaft, (Staats-)Bürgerschaft undDemokratie (vgl. Bham-

bra 2007; Boatcă/Costa 2010; Boatcă 2020; Costa 2005; Go 2013; Gutiérrez

Rodríguez et al. 2010; Reuter/Villa 2010). Unter dieser Perspektive wurde in

Deutschland die »Verknappung des Diskurses über Rassismus in der media-

len Öffentlichkeit« (Bojadžijev 2018: 47) und die Vermeidung einer Rassis-

musforschung kritisiert und betont, dass »Rasse« als notwendige Analyse-

kategorie und Rassismus als Alltagserfahrung »noch lange nicht passé« sind

(Sow 2009: 71), mithin einer interdisziplinären, die historischen Genealogien

und aktuellen strukturellen und institutionellen Realitäten erfassenden Ras-

sismusforschung bedürfen.

Über die Erforschung von Rassismus und Othering hinaus geht es mit

dem postcolonial turn innerhalb der Sozial- und Gesellschaftswissenschaften

aber auch darum, neue Methoden der Erkenntnisgewinnung und des Wis-

senschaffens zu entwickeln, wenn Machtstrukturen des Westens als Macht-

strukturen innerhalb der Disziplinen infrage gestellt und kritisiert werden

(vgl. Kaltmeier/Corona Berkin 2012; Bendix et al. 2020). Wie also kann die

epistemische Gewalt in asymmetrischenWissensregimen umgangen und wie

kann die Dekolonisierung desWissens und derWissensordnungen in die me-

thodologische und methodische Praxis umgesetzt oder übersetzt werden?

Die Analyse und Kritik von Othering-Prozessen sind dabei der Ausgangs-

punkt dafür, Kultur- und Identitätszuschreibungen ihrer vermeintlichen Ho-

mogenität und Essenzialität zu berauben, aber auch die Art und Weise des

Hervorbringens von Wissen kritisch zu reflektieren. Darüber hinaus gilt es

aber auch, von einer Wissensproduktion über ›die Anderen‹ abzusehen und

auch kein Wissen für ›die Anderen‹ zu produzieren, sondern dialogische, ho-

rizontaleMöglichkeiten und Formen sowieMethoden derWissensproduktion

zu überlegen.

Teils überschneidend mit den Entwicklungen in den Sozial- und Gesell-

schaftswissenschaften, teils aber auch diesen vorausgehend, bedeutet der

postcolonial turn für die Literatur- und Geisteswissenschaften vor allem eine

Kanonkritik und eine Öffnung hin zu außereuropäischer Literatur, multiper-

spektivischem Erzählen und hybriden Konstellationen (vgl. z.B. Bronfen et al.

1997; Bachmann-Medick 1998). Für die Geschichtswissenschaft, insbesondere

die Globalgeschichte, geht es zentral um eine Geschichtsschreibung jenseits
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eurozentrischer essenzialisierender Kategorien (z.B. entlang von arm/reich,

öffentlich/privat) (vgl. z.B. Büschel/Speich 2009). Mit dieser Kritik ging

einher, lokale Geschichten zu betonen und damit Europa zu dezentrieren

und zu provinzialisieren (Chakrabarty 2010; Büschges 2012; Kaltmeier 2012).

In Weiterführung von Said wird außerdem auf »verflochtene Modernen«

und »connected histories« verwiesen (u.a. Conrad/Randeria 2002). Auch in

der Erziehungswissenschaft und Sozialpädagogik stand das professionelle

Selbstverständnis, mithin der normierende, disziplinierende und ausgren-

zende Aspekt im Kontext von Bildung und Bildungsprozessen im Fokus (vgl.

u.a. Leiprecht 2011; Riegel 2016; Mecheril 2020). Konsequenterweise wurde

auf die Produktion von Differenz und Andersheit durch Strukturen des Bil-

dungssystems ebenso verwiesen wie auf die oftmals unausgesprochene, aber

gerade deswegen machtvolle Hintergrundfolie ›Normalität‹, die der Thema-

tisierung von Differenz und Ungleichheit mit Blick auf das Andere zugrunde

liegt. Nicht nur einzelne Dimensionen des Othering – wie Rassifizierungen,

Vergeschlechtlichungen, Heteronormativität –, sondern die intersektionale

Verwobenheit von Othering-Prozessen sowie die Ko-Konstruktion von ›An-

dersheit‹ und Normalität gerieten in den Blick (vgl. u.a. Lutz/Wenning 2001;

Kessl/Plößer 2010; Riegel 2016).

Die verschiedenen Disziplinen haben darüber hinaus auf die transnatio-

nalen grenzüberschreitenden Bewegungen und Räume fokussiert (vgl. exem-

plarisch Pries 2010), auf Fragen von nation building, geopolitische Verflechtun-

gen und hiermit verbundene Prozesse des Othering.Den bis heute etablierten

kulturvergleichenden Analysen werden Nachfragen zum Verständnis und zur

Operationalisierung von Kultur selbst entgegengestellt und die Anerkennung

des kulturell Anderen gefordert. Aktuell wenden sich kritische Stimmen ge-

gen cultural appropriation in Konsum, Musik, Kunst und medialen Praktiken.

Quer durch die Disziplinen gilt es also aus einer Othering-Perspektive die

»Komplizenschaft mit dem Kolonialismus« (Bachmann-Medick 2007: 218) zu

dechiffrieren, zu thematisieren und damit auch zu dekonstruieren, oder auch

die Fächer undDisziplinen zu provinzialisieren.Die Kritik am postcolonial turn

wiederum lässt sich als Kulturalismusvorwurf zusammenfassen. Denn in der

Betonung desDiskursiven ginge die Aufmerksamkeit auf nachwie vor existie-

rende Ausbeutungs- und Herrschaftsverhältnisse ebenso verloren wie auf die

Widerstandspraktiken und -räume gegen dieselben (vgl. z.B. Castro Varela/

Dhawan 2010). Ist also der ehedem kritische Gehalt des Postkolonialismus

verloren gegangen und er vielmehr gerade in seiner intellektuellen Variante
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dabei, sich als intellektueller Neokolonialismus in den globalen Kapitalismus

einzufügen?

Kolonialismus und Migrantismus

Othering entlang eurozentrischer und orientalisierender Bilder und die

damit einhergehende koloniale Denkweise spielten von Anfang an auch

im Umgang mit Migration in westeuropäischen Gesellschaften eine zen-

trale Rolle und durchdringen den öffentlichen, politischen und medialen

Diskurs über Migration, Integration, Islam und Muslime sowie Teile der

Migrationsforschung bis heute. Die erkenntnistheoretische Grundlage der

in den 1960er und 1970er Jahren entstandenen ›Ausländerforschung‹ und

›Ausländerpädagogik‹ war, dass Einwanderer*innen aus außereuropäischen

Ländern nicht in die westliche Moderne und Kultur passen würden. Davon

zeugen die Kultur- und Modernitätsdifferenzhypothesen, die damals als

Erklärungsansätze herangezogen wurden und die bis heute als Deutungs-

muster in Auseinandersetzungen mit Migration herangezogen werden (vgl.

kritisch dazu Bukow/Llaryora 1988).

Zum Teil bis heute ungebrochen ist ein migrantisierender Blick (auch)

in der Migrationsforschung: Noch im Jahr 2009 wurde von den »unterent-

wickelten Ländern« gesprochen. In der vom Berlin-Institut für Bevölkerung

und Entwicklung durchgeführten Studie »Ungenutzte Potenziale. Zur Lage

der Integration in Deutschland« (2009), in der wieder die vermeintlich inte-

grationsresistenten Migrant*innen – gemeint sind Türk*innen – im Mittel-

punkt stehen, kommt diese Geisteshaltung deutlich zum Ausdruck. Obwohl

der Haupttitel zunächst positive Assoziationen weckt, sieht man sich bei ei-

ner genaueren Lektüre mit dem allzu bekannten hegemonialen Wissen über

Migrant*innen konfrontiert, wie folgende, die Ergebnisse der Studie zusam-

menfassende Passage demonstriert: »Zwar sind die meisten schon lange im

Land, aber ihre Herkunft, oft aus wenig entwickelten Gebieten im Osten der

Türkei, wirkt sich bis heute aus« (ebd.: 7).

Ende der 1970er Jahre wurde zudem der Frage nachgegangen, unter wel-

chen Bedingungen esmöglich sein könnte, dass die Kinder von Eingewander-

ten ›richtige Deutsche‹ werden können (Schrader et al. 1979: 71).Während Said

also 1978 eine fundamentale Kritik an Othering-Prozessen und der Herstel-

lung ›der Anderen‹ in »Orientalism« vollzog, wurde in der deutschsprachigen

Migrationsforschung an Konzepten der »Reinheit« und »Kultur« festgehalten.
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Diese Beispiele zeigen aus historischer Perspektive, wie das dualistische

Blickregime, das routinemäßig zwischen ›Wir‹ und ›Die‹, zwischen ›Uns‹ und

›den Anderen‹ unterscheidet, eine Vorstellung von Normalität geschaffen hat,

die bis heute die herkömmliche Migrations- und Integrationsforschung do-

miniert. Das Paradebeispiel ist die Verwendung ethnisierender und kultura-

lisierender Kategorien, was zur Etablierung eines nach ethnisch-kultureller

Herkunft sortierenden »Migrantismus« geführt hat (›der Migrant‹ und spä-

ter dann auch ›die Migrantin‹ wird nun zum Wissensobjekt). Begriffe wie

»Herkunft«, »Ethnizität«, »kulturelle Differenz« oder »Integration« wurden

zu zentralen Kategorien des etablierten Migrantismus, bestimmten dessen

inhaltliches und epistemologisches Profil und verdichteten sich schließlich

zu unverrückbaren und wirkmächtigen Vorstellungen einer Art innerer Ko-

lonisierung (Yildiz 2021: 21f.). Dieser Migrantismus findet seine Fortsetzung

in der Erforschung von »Parallelgesellschaften« (Heitmeyer et al. 1997: 192),

»ethnischen Kolonien« (Heckmann 2016: 63; Häußermann 2006: 303f.) oder

›urbanenGhettos‹ – allesamt hegemoniale Begriffe, die in derwestlichenWis-

senschaft erfunden wurden und heute zum alltäglichen Sprachrepertoire ge-

hören, um ›die Anderen‹ zu repräsentieren, zu ordnen, zu integrieren und zu

dominieren – und die eigene Überlegenheit zu legitimieren.2

 

 

 

2 Die koloniale Haltung kommt also auch im Diskurs über die Segregation in den Städ-

ten deutlich zumAusdruck. In Anlehnung an Edward Said könnteman von einemurba-

nen Orientalismus sprechen. Wie eingangs erwähnt, beschreibt Said in seiner Studie

»Orientalism«, wie sich im Laufe der Geschichte bestimmte exotisierende und veran-

dernde Bilder und Raumvorstellungen im Westen herausgebildet haben, und spricht

in diesem Zusammenhang von einer »imaginären Geographie« (Said 2014 [1978]: 65),

einem Ergebnis hegemonialer und kolonialer Wissensproduktion, die ihre Wirksam-

keit bis heute nicht verloren hat, wie die aktuellen Debatten um ›Flucht‹ und ›Geflüch-

tete‹ in Europa deutlich machen (vgl. z.B. Pfeiffer et al. 2018, kritisch hierzu z.B. Spies

2018). Solche Bilder und Raumvorstellungen haben sich so fest institutionalisiert und

normalisiert, dass sie weiterhin routinemäßig und unreflektiert tradiert und reprodu-

ziert werden.
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Postkolonial und Postmigrantisch

Die Idee des Postmigrantischen ist aus der Kritik sowohl am kolonialistischen

Denken als auch am sogenanntenMigrantismus entstanden.3 Ähnlich wie im

Diskurs des Postkolonialismus bedeutet das »Post« im Postmigrantischen al-

so nicht einfach einen Zustand danach. Vielmehr geht es darum, eine ande-

re Genealogie der Migration zu entwerfen und den Gesamtzusammenhang,

in den der Migrationsdiskurs mündet, zu überdenken. Die postmigrantische

Denkweise gilt als eine epistemologische Wende. Sie stellt die binäre Unter-

scheidung zwischen Migrant*innen und Nicht-Migrant*innen radikal infra-

ge – und rückt damit ein Denken jenseits binärer, nationaler und eurozentri-

scher Zuordnungen ins Licht. Auf diese Weise werden etablierte Trennlinien

hinterfragt und wird die Gesellschaft als Ganzes in den Blick genommen (vgl.

Foroutan 2018b).

Das Postmigrantische ist dementsprechend – vor allem in Verbindung

mit einer postkolonialen Perspektive – eine Haltung, die einerseits versucht,

mit der westlichen Dominanz zu brechen, und andererseits die Welt über

eurozentrische Horizonte hinausdenkt. Es ist »ein subversiver Verweis auf

die Fluidität von Kultur und die Transformation kollektiver Identität«, die

mit einer zunehmenden Pluralisierung und Hybridisierung von Gesellschaf-

ten einhergeht (Foroutan 2018b: 269). Eng mit diesen gesellschaftlichen

Entwicklungen verwoben sind Gegenreaktionen und Abwehrmechanismen

(vgl. Foroutan et al. 2018; Römhild 2018). So hat sich ein rassifizierendes und

ethnisierendes, aber auch binär-vergeschlechtlichendes und heteronorma-

tives Othering in der postmigrantischen Gesellschaft nicht aufgelöst (vgl.

Tietje/Tuider 2019; Tuider 2020; Huxel et al. 2020).

Genau hier setzt der vorliegende Band an: Es geht darum, Prozesse des

Othering in der postmigrantischen Gesellschaft empirisch zu analysieren und

auf diese Weise sichtbar zu machen. Gleichzeitig soll der Forschungsprozess

selbst in den Blick genommen werden und es sollen – gemäß der postkolo-

nialen Intervention – Othering-Prozesse im eigenen Forschen reflektiert und

bearbeitet werden. Es geht somit um eine Wissenschaftskritik, da Forschung

niemals ausschließlich neutral beschreibt, sondern auch diskursbestimmend

ist (vgl. El-Tayeb 2016: 22) – und von Diskursen bestimmt wird.

3 Naika Foroutan (2018a: 16) weist beispielsweise dementsprechend darauf hin, dass es

terminologisch eigentlich sinnvoller wäre, von »Post-Migrantisierung« zu sprechen.
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Die Diskussionen dieses Bandes schließen damit an die Kritik des »me-

thodologischen Nationalismus« (Wimmer/Glick Schiller 2003) an: Welche Ka-

tegorien von ›fremd‹/›eigen‹, ›Wir‹/›Die‹ liegen der Forschungsfrage zugrunde

und werden im- oder explizit (re-)produziert? Wie und warum wird (von For-

schenden) »Kultur«, »Nation«, »Ethnizität« als Erklärungsmuster herangezo-

gen? Es geht also darum, die eigenen blinden Flecken zu beleuchten – und

auch nach den eigenen ›diskursiven Verstrickungen‹ in hegemoniale Bilder

und Narrative der postmigrantischen Gesellschaft zu fragen.

Othering im Forschungsprozess

De- und postkoloniale Perspektiven zeichnen sich, wie in den bisherigen Aus-

führungen deutlich wurde, durch eine hinterfragende, de-essenzialisierende

und dekonstruktivistische Sicht auf implizite Grundannahmen des Sozialen

aus. Damit einher geht auch die Notwendigkeit, die eigene Position als For-

scher*in kritisch zu reflektieren. Die Forderung einer kritischen (Selbst-)Re-

flexivität des forschenden Blicks ist keine Erfindung der postkolonialenTheo-

rie. In der verstehenden, interpretativen Soziologie und in der qualitativen

Sozialforschung finden vor dem Hintergrund konstruktivistisch geprägter

Epistemologien intensive Auseinandersetzungen mit der Involviertheit der

Forschenden im Forschungs- und Erkenntnisprozess statt. Das Besondere an

der postkolonialen Forderung nach kritischer Selbstreflexivität ist der expli-

zite Fokus auf die eigene Verwicklung in Machtprozesse und Strategien der

Unsichtbarmachung und Markierung von bestimmten Positionen.

In erkenntnistheoretischer Hinsicht folgt aus der Auseinandersetzung

mit post-/dekolonialen und postmigrantischen Perspektiven ein klares

Bekenntnis zur Situiertheit der Forschung. Forschung findet immer in his-

torischen, geopolitischen gesellschaftlichen und sozialen Kontexten statt,

die diese Forschung prägen. Im Umkehrschluss sind auch die Wissensbe-

stände, die generiert werden, nicht zeitlos und allgemein gültig, sondern

situiert (vgl. Haraway 1988). Diese Situiertheit gilt es zu berücksichtigen

und Forschungssituationen – soweit möglich – so zu gestalten, dass einer

Reproduktion eurozentristischer, rassifizierender oder kulturalisierender

Veranderungen etwas entgegengesetzt wird. Gleichzeitig muss vor diesem

Hintergrund immer wieder die Frage gestellt werden: wer forscht über wen,

wie und in welchem Rahmen?
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Dabei müssen auch strukturelle Faktoren der Situation der Erkenntnis-

generierung beachtet werden. Es reicht nicht aus, die ›nichtwestliche Welt‹

als Objekt wissenschaftlicher Erkenntnis (›Wissen über‹) und als Subjekt bzw.

Ort forschenden Tuns (›Wissen aus‹) stärker einzubeziehen: Shalini Randeria

fordert eine Dezentrierung der westlichen Perspektive und einen Abbau

disziplinärer Grenzen, z.B. zwischen Soziologie und Anthropologie, denn

die disziplinären Grenzziehungen des akademischen Wissenschaftssystems

reproduzieren koloniale Machtpraktiken (vgl. Randeria 1999: 373). Wie kann

also Transdisziplinarität gefördert werden? Die strukturellen Bedingungen

der akademischen Wissensproduktion lassen sich jedoch nicht über Nacht

ändern. Damit rücken auch Orte der Wissensproduktion an den Grenzen

oder außerhalb des akademischen Wissenschaftssystems stärker in den

Fokus: activist research ist eine Option, die die traditionellen Beschränkungen

der Wissenskonstruktion infrage stellt und eine Brücke zwischen Forschung

und Aktivismus schlägt (vgl. Abraham/Purkayastha 2012: 125). Partizipative

Forschung sucht die partnerschaftliche Zusammenarbeit mit nichtwissen-

schaftlichen Akteur*innen und macht deren Erfahrung von Unterdrückung

und Benachteiligung, aber auch deren Ressourcen und lebensweltliche Ex-

pertise zum Ausgangspunkt ihrer Überlegungen (Brenssell/Lutz-Kluge 2020;

von Unger 2014 und in diesem Band).

Reflexivität und Positionalität sind zentrale Themen, die in den Sozial-

wissenschaften vielfältig definiert und bearbeitet werden. In diesem Band

von besonderem Interesse sind Ansätze der Selbstreflexivität in der qualita-

tiven Forschung, die durch ihre Offenheit des nichtstandardisierten Vorge-

hens Teilnehmenden die Möglichkeit zur Entfaltung eigener Relevanzsyste-

me jenseits der Begriffe und Rahmungen des Wissenschaftssystems ermög-

licht. Allerdings sind auch hier Daten und Ergebnisse ko-konstruiert und an

der Selbstreflexivität der Forschenden führt kein Weg vorbei. Im Gegenteil:

diese Reflexivität ist unmittelbar produktiv, nicht nur als Korrektiv, sondern

als Erkenntnisfenster (Breuer et al. 2002), beispielsweise in der Biografischen

Forschung (Ruokonen-Engler/Siouti 2013), der GroundedTheory (Breuer et al.

2019) und der Situationsanalyse (Clarke et al. 2018).

Die Kritik am Othering im Modus des Forschungsprozesses stellt die

Praxis der Forschung vor zahlreiche Herausforderungen. Sie umfasst alle

Phasen des dynamischen Forschungsprozesses, der im Anschluss an Uwe

Flick (1991) als eine Abfolge von reflexiven Entscheidungsprozessen betrachtet

werden kann. Wie Othering im Forschungsprozess reproduziert wird und

welche Möglichkeiten das theoretische Konzept für eine kritische Reflexi-
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on der Forschungspraxis eröffnet, ist bisher in der Forschung allerdings

kaum diskutiert worden. Der komplexe Prozess der Konzeption eines For-

schungsvorhabens, der sich Kategorisierungen und damit einhergehenden

Othering-Effekten nicht entziehen kann, steht im Zusammenhang mit

anderen Elementen des Forschungsdesigns: mit Gegenstandskonstrukti-

on, theoretischen Perspektiven, sensibilisierenden Konzepten, Festlegung

des Forschungsfeldes, Sampling, Methodenwahl und Beschaffenheit des

Forschungsmaterials. Die Elemente hängen zusammen und beeinflussen

sich in einem Forschungsprozess gegenseitig. In Anbetracht postkolonialer

Überlegungen gilt es, das Othering als Modus des Forschungsprozesses

selbstreflexiv zu kritisieren. Diese »reflexive Kritik« (Hilscher et al. 2020:

75) umfasst die privilegierte Forschungs- und Methodenposition ebenso

wie die methodologischen Prämissen der verwendeten Methoden der Da-

tenerhebung und -auswertung (Tuider/Lutz 2018: 108). Damit berührt ist

nicht nur die Erweiterung der Prinzipien der Offenheit und Reflexivität um

Dialogizität, Horizontalität und Reziprozität (Kaltmeier/Corona Berkin 2012;

Giebeler/Meneses 2012; Kaltmeier 2012) im Feldforschungsprozess, sondern

auch die Kritik an der Repräsentation des ›Anderen‹ im Kontext von Mehr-

sprachigkeit und Übersetzungen (Palenga-Möllenbeck 2009; Tuider 2012).

Ebenso damit verschränkt sind Fragen der Repräsentation und Publikation

von Forschungsergebnissen.4

Anhand von Beispielen aus der Forschungspraxis diskutieren die Beiträ-

ge in dem Band, wie das theoretische Konzept des Othering für die Diskus-

sion in der qualitativen Forschung fruchtbar gemacht werden kann. Dabei

wird das kritische und produktive Potenzial des Konzepts sowohl in theoreti-

scher als auch in epistemologischer,method(olog)ischer und forschungsprak-

tischer Hinsicht ausgelotet. Ausgehend von der Kritik am methodologischen

Nationalismus und Eurozentrismus sowie an Rassifizierungen und Kultura-

lisierungen, werden die Verwicklungen in gesellschaftliche Machtpraxen und

deren Einfluss auf die Forschungspraxis kritisch reflektiert. Dabei setzen die

4 In der Diskussion um die Writing-Culture-Debatte (Clifford/Marcus 1986) sind Fragen

der Repräsentation zwar aufgegriffen worden. Die Frage der Reflexivität vor und nach

der ethnografischen Begegnung bildete aber einen ehermarginalen Aspekt in der Kri-

se der Repräsentation, die nicht zwingend die Notwendigkeit einer reflexiven Ausein-

andersetzung mit der eigenen Positionalität und den Privilegien in den Forschungssi-

tuationen implizierte (vgl. Thompson 2020: 111).
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Vorschläge unterschiedliche Akzente: vonmethodologisch-theoretischen Per-

spektiven (Spies/Tuider, Yildiz) über Praktiken kritischer Reflexivität (Berger,

Tietje, Siouti, von Unger) hin zum Umschiffen von Kategorien (Karakayalı/

Heller). Die Effekte von Kolonialität werden dabei explizit und weitgehend

mit Bezug auf die postmigrantische Gesellschaft Deutschlands thematisiert

(Yildiz sowie Spies/Tuider).

In seinem Beitrag »Postmigrantische Lesart: Theoretische und metho-

disch-methodologische Implikationen« vollführt Erol Yildiz den Perspek-

tivwechsel, der im Zentrum der Idee einer postmigrantischen Forschung

steht: Migration nicht als Gegenstand, sondern konsequent als Perspektive

auf gesellschaftliche Phänomene zu betrachten. Postmigrantische Lesarten

sozialer Wirklichkeiten sind als gegenhegemoniale Denkweisen und wider-

ständige Praktiken der Wissensproduktion zu verstehen, die sowohl eine

epistemologische als auch eine methodisch-methodologische Wende im Mi-

grationskontext einleiten.Diese Perspektive kann der binärenWir-Die-Logik,

die sowohl in der Theoriebildung als auch in der Forschungspraxis nahe-

zu routinemäßig reproduziert wird, entgegenwirken oder diesen Prozess

zumindest kritisch reflektieren, so die Grundthese des Beitrages.

Tina Spies und Elisabeth Tuider entwerfen in ihrem Beitrag »Subjekti-

vierung und Othering in der postmigrantischen Gesellschaft« das Programm

einer intersektional-dekolonialen Subjektivierungsforschung. Dabei arbei-

ten sie – auf den theoretisch-methodologischen Spuren Stuart Halls, Judith

Butlers und Ernesto Laclaus – ein Subjektverständnis heraus, mit dem zu

machtvollen Positionierungen der Privilegierung und der Marginalisierung,

d.h. dem gesellschaftlichen Othering, geforscht werden kann. Am Beispiel

der diskursiven Verhandlung von Othering und der zur Verfügung gestellten

Subjektpositionen in ›Corona-Zeiten‹ zeigen Spies und Tuider, wie sich

nichtessenzialistische und ggf. auch antikategoriale/dekonstruktivistische

Positionierungen aus dem empirischen Material herausarbeiten lassen.

Darüber hinaus diskutieren sie, wie qualitative Forschung selbst – und damit

auch Subjektivierungsforschung – an Prozessen des Othering beteiligt ist.

In diesem Zusammenhang fordern sie, nicht nur Intersektionalität, sondern

auch Dekolonialität als methodische Praxis zu begreifen, um Selbstverständ-

lichkeiten ebenso wie Fragestellungen und Positionierungen der Forschenden

fortwährend zu hinterfragen.

Nachdem die vorhergehenden Kapitel theoretische Perspektiven und For-

schungsprogramme aufgezeigt haben, die sich gegen Veranderungsprozesse

richten, skizziert der Beitrag von Hella von Unger methodologische Strate-
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gien, um Othering in der empirischen Forschungspraxis zu durchkreuzen.

Im Zentrum ihrer Ausführungen steht erstens die Diversifizierung von Wis-

senschaft und Forschungsteams, um in erkenntnistheoretischer Hinsicht die

Standorte, von denen aus geforscht wird, zu erweitern; und zweitens die kri-

tische Selbstreflexivität von Forschenden, um der jeweiligen Standortgebun-

denheit ihrer Erkenntnis Rechnung zu tragen und sich ggf. als Akteur*in des

Othering wider Willen selbst auf die Schliche kommen zu können. Sie plä-

diert drittens dafür, nichtwissenschaftliche Akteur*innen aus den beforsch-

ten Feldern und Gruppen stärker an den Erkenntnisprozessen zu beteiligen,

z.B. durch Rücksprache mit Schlüsselpersonen oder partizipative Forschung.

Irini Siouti skizziert in ihrem Beitrag »Othering in der qualitativen Mi-

grationsforschung. Herausforderungen und Reflexionen in der Forschungs-

praxis« am Beispiel eines europäischen Forschungsprojektes über politische

Partizipation von Migrant*innen aus Drittstaaten die komplexen Herausfor-

derungen im Forschungsfeld der Migration, die sich in der Forschungspraxis

eröffnen. Ihr damit verbundenes Anliegen ist es, dem Dilemma der Katego-

risierung und den damit verbundenen Othering-Effekten entgegenzuwirken.

Sie diskutiert die Herausforderungen auf verschiedenen Ebenen, die die Pro-

jektförderungslinie ebenso umfassen wie die Entwicklung des Forschungsde-

signs, die Gestaltung der Forschungsbeziehungen und die Auswirkungen der

Forschungsergebnisse. Anhand eines Beispiels aus einer Forschungssituati-

on geht sie der Frage nach der Situiertheit und der Reflexion von Positio-

nalitäten im Forschungsprozess in ihrer Bedeutung für eine kritische Wis-

sensproduktion nach. Sie zeigt auf, dass eine reflexive und rekonstruktive

Forschungspraxis zwar Möglichkeiten eröffnet, die eigene Situiertheit und

Positionalität im Feld sowie die Machtverhältnisse in postmigrantischen For-

schungssettings zu reflektieren, bestimmte Spannungen, Widersprüche und

Asymmetrien im Feld aber nicht aufheben kann.

In seinem Beitrag »Methodisch-kartografisch Veranderungen in der For-

schung reflektieren. Cis-normative Perspektiven in der Geflüchtetenunter-

stützung nach dem ›Sommer der Migration‹« nimmt Olaf Tietje die metho-

dologische Herausforderung der Reflexion von Veranderungen durch den re-

flexiven Einbezug der Forscher*innen-Positionalitäten in den Fokus. Er wirft

einen reflektierenden Blick auf die Forschungssituation selbst. Im Anschluss

an die Mapping-Strategien der Situationsanalyse nimmt er die Forschungssi-

tuation, Herrschafts- und Machverhältnisse des jeweiligen Zusammenhangs

sowie seine Positionalität als Forschender in den Blick. Auf diese Weise ge-

rät nicht nur in den Fokus, was in den empirischen Datenproduktionen ge-
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schieht, sondern auch wie es geschieht: Die Art, in der in den besproche-

nen Interviews queere Lebensweisen von Geflüchteten thematisiert werden,

macht eine bestimmte gesellschaftliche Sprachlosigkeit deutlich, die gerade

in der Interviewsituation und -interaktion plastisch wird. Aus einer postmi-

grantischen Perspektive zu forschen und gesellschaftliche Konflikte nicht zu

migrantisieren, schärft den Blick für gesamtgesellschaftliche Konflikte und

Machtverhältnisse (hier insbesondere auch heteronormative).

Yvonne Berger fokussiert ebenso auf die Positionalität der Forscherin im

Forschungs- und Wissensproduktionsprozess. In ihrem Beitrag »Becoming a

Modern Citizen. Othering im Kontext von Bildungsaufstieg in post-Mao Chi-

na« beschäftigt sie sich mit Fragen des Bildungsaufstiegs im urbanen China.

Anhand biografischer Daten zu Bildungsverläufen fragt sie danach, inwie-

fern das Erkenntnissubjekt bei der Untersuchung von Prozessen des Othe-

ring in den Gegenstand selbst verwickelt ist. Diese werden durch die Eigen-

wie Fremdsicht der Befragten im Hinblick auf das zentrale Deutungsmuster

des antizipierten ›Westens‹ rekonstruiert. Biografische Erzählungen im Rah-

men des sozialen Aufstiegs in der Volksrepublik China, so wird argumentiert,

finden vor demHintergrund gesellschaftlicher Modernisierungsdiskurse und

biografischer Selbstpositionierungen ›moderner‹, ›westlicher‹ Bildungsbür-

ger*innen statt.

Juliane Karakayalı undMareike Heller gehen in ihrem Beitrag »Rassismus

und Segregation.Othering im Forschungsprozess zu Schule und Segregation«

der Frage nach, wie Segregation rassismuskritisch beforscht werden kann,

ohne verandernde Zuschreibungen zu reproduzieren. Am Beispiel einer qua-

litativen Untersuchung über Segregationserfahrungen mit Eltern von Grund-

schüler*innen in Berlin zeigen sie auf, dass durch einen rekonstruktiven Zu-

gang, der nicht der kategorialen Zuordnung der Schulen folgt, erforscht wer-

den kann, welche Zuordnungen für die Eltern durch welche konkreten Prak-

tiken im Kontext von Schule und Segregation relevant werden. Damit gelingt

es, veranderende Kategorisierungen im Diskurs um Schule und Segregation

zu kritisieren und gleichzeitig ihre diskriminierendeWirksamkeit festzustel-

len.

Der spezifische Fokus der meisten Beiträge auf die Forschung im

deutschsprachigen Raum ist der Entwicklungsgeschichte des Sammelban-

des geschuldet, die ihre Anfänge in einer Kooperationsveranstaltung der

Sektionen Qualitative Methoden, Biographieforschung sowie Migration und

ethnische Minderheiten der Deutschen Gesellschaft für Soziologie (DGS)

hatte. In der Open-Space-Veranstaltung »Qualitative Migrationsforschung
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heute. Ein Open Space für aktuelle Themen und Methoden« wurden erste

Ideen formuliert.5 Diese Ideen sind dann in den Veranstaltungen »Qualita-

tive Migrations- und Grenzregimeforschung: aktuelle Herausforderungen«

im Rahmen des 39. Kongresses der DGS »Komplexe Dynamiken globaler

und lokaler Entwicklungen« (2018)6 sowie »Othering im Forschungsprozess.

Post- und dekoloniale Perspektiven in der Migrationsforschung« bei der

DGS-Regionalkonferenz »The Great Transformation: Die Zukunft moderner

Gesellschaften« (2019)7 weiter vertieft worden.

Die Beiträge in diesem Band gehen zum größten Teil auf die Vorträge bei

der Veranstaltung »Othering im Forschungsprozess. Post- und dekoloniale

Perspektiven in der Migrationsforschung« zurück. Sie wurden während der

Corona-Pandemie gemeinsam in Online-Schreibwerkstätten diskutiert und

sind um weitere Perspektiven ergänzt worden. Im Prozess der gemeinsamen

Auseinandersetzung der beteiligten Forscher*innen, die sich im breiten Feld

der kritischen Sozialforschung in unterschiedlichen Forschungstraditionen

verorten, ermöglicht der Band Einblicke in eine sich als kritisch verstehen-

de qualitativ-interpretative Sozialforschung und versteht sich gleichzeitig als

Einladung zu weiteren Diskussionen.
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